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Haftungsauschluss: 

Salaf.de hat sich selbst verpflichtet, authentisches Wissen über den Islam zu 
publizieren. Hierbei ist es unumgänglich über gewisse Praktiken eines islamischen 
Staates mit islamischer Gesetzgebung zu sprechen, die im Widerspruch zur hiesigen 
Ordnung stehen. Die Darstellung solcher Inhalte ist keinesfalls als Aufruf zur 
Umsetzung, sondern nur als Aufklärung über die islamische Sichtweise zu 
verstehen. 
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Er ist Abu ‘Ubayd Al-Qasim Ibn Sallam al-Baghdadi, der Imam der Mudschtahid, 
der Ozean des Wissens, der Linguist und Jurist. 
 
Er wurde im Jahre 158 nach Hidschra in Herat geboren und sein Vater war ein 
römischer Sklave manchen Leuten in Herat. 
 
Er lernte von einer Gruppe vertrauenswürdiger Imame wie Sufyan Ibn ‘Uyaina, 
Isma’il Ibn Ulayya, Yazid Ibn Harun, Yahya Ibn Sa’id Al-Qattan, ‘Abdur-Rahman Ibn 
Mahdi, Hammad Ibn Salama und andere. 
 
Imam Ad-Darimi, Abu Bakr Ibn Abi Ad-Dunya, ‘Ali Ibn ‘Abdil-‘Aziz Al-Baghawi, 
Muhammad Ibn Yahya Al-Marwazi und andere haben von ihm überliefert. 
 
Imam Ishaq bin Rahawaih sagte über ihn: „Allah liebt die Wahrheit. Abu ’Ubayd ist 
wissender und tiefer im Verständnis als ich.“ 
 
Er sagte auch: „Wir sind abhängig von Abu ’Ubayd und Abu ’Ubayd ist nicht von 
uns abhängig.“ 
 
Imam Ahmad Ibn Hanbal sagte: „Abu ’Ubayd ist ein Lehrer (Ustad) und mit jedem 
Tag wächst er in Gutem.“ 
 
Und Yahya Ibn Ma’in wurde über ihn gefragt, und darauf antwortete er, dass 
vielmehr die Leute Abu ’Ubayd über Yahya Ibn Ma’in selber fragen sollen!“  
 
Abu Dawud sagte: „Er ist vertrauenswürdig, zuverlässig.“ 
 
Al-Hafidh adh-Dhahabi sagte: „Wer auch immer in die Bücher von Abu ’Ubayd 
schaut, wird seinen hohen Rang in der Einprägung und Wissen erkennen. Er war ein 
Hafidh in Hadith und seiner Fehler. Wissend in Fiqh und der 
Meinungsverschiedenheiten. Eine Säule in der Sprache, ein Imam in der Rezitation, 
und er schrieb Bücher darüber. Ich entdeckte seine Bücher Kitab al-Amwal und Kitab 
an-Nasich wa Mansuch.“ 
 
Al-Chatib al-Baghdadi sagte: „Er besaß eine hohe Gesinnung, Religion, 
ausgezeichnete Manieren, eine gute Madhhab (Meinung) und hervorragende Bücher, 
nach denen in jedem Land gefragt wird. Und die Überlieferer von ihm sind berühmt 
und vertrauenswürdig - sie verdienen es erwähnt zu werden und sie sind 
vorzüglich. Sein Buch über al-Amwal ist eines der besten Bücher, die über Fiqh 
verfasst wurden.“ 
 
Ich sage: Trotz dieser Tugenden und hervorragenden Eigenschaften haben die sechs 
Imame (der sechs bekannten Bücher über Hadith) keinen einzigen Hadith von ihm 
überliefert, und dies ist von den vielen Beweisen, dass sie nur von einigen der 
vertrauenswürdigen Überlieferern von Hadith berichtet haben. Daher ist nichts  
daran seltsam, nachdem man dies weiß, dass Imam Buchari von einigen 
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vertrauenswürdigen Überlieferern unter den Ahlul Bait - Möge Allah mit ihnen 
zufrieden sein - nicht berichtete. 
 
Von den Worten Abu ’Ubayds sind: „Der Anhänger der Sunna ist wie einer, der 
heiße Steine hält, und in diesen Tagen ist er in meinen Augen vorzüglicher als 
jemand, der auf dem Wege Allahs sein Schwert erhebt.“ 
 
Ich sage: Dies war in seiner Zeit. Was würde man daher in unseren Zeiten sagen? 
 
Er - Möge Allah mit ihm barmherzig sein - war eine zeitlang in Bagdad. Danach 
wurde er der Qadi (Richter) in Turtus. Anschließend ging er nach Mekka und lebte 
dort, bis er im Jahre 224 starb. 
 
 


